
            

  

 

   

Checkliste zur Fusion von kfd Gemeinschaften  

Vorab: Auszug aus unserer Mustersatzung für die Gemeinschaften (§10): 
 
1. Vor einer Fusion wird der Beschluss darüber in getrennten Mitgliederversammlungen der 
beteiligten kfd-Gemeinschaften gefasst.  

2. Ein Zusammenschluss ist nur möglich, wenn dies mit jeweils einer Mehrheit von mindestens 3/4 
der anwesenden Mitglieder der Mitgliederversammlung beschlossen wird.  

3. Sobald Überlegungen zur Fusion diskutiert werden, ist eine kfd-Beraterin des Diözesanverbandes 
Essen in die Gespräche einzubinden.  
 
4. Die Mitglieder der bisherigen kfd-Gemeinschaften sind mit der Beschlussfassung Mitglied der 
neugebildeten kfd-Gemeinschaft, sofern sie dem nicht innerhalb von vier Wochen nach 
Beschlussfassung schriftlich widersprechen.  
 
5. Alle gewählten Vorstandsmitglieder der bisherigen kfd-Gemeinschaften bilden bis zur Neuwahl 
eines neuen Vorstands die Leitung der neu gebildeten kfd- Gemeinschaft.  
 
6. Die Wahl eines neuen Vorstands hat innerhalb von vier Monaten nach dem Zusammenschluss zu 
erfolgen. 
 

Was ist zu tun? - Schritt für Schritt-Anleitung  
 
1. Erste Überlegungen 
 
Die Vorstands-Teams der fusionswilligen kfd-Gruppen besprechen miteinander die Wünsche, 
Vorstellungen und Konditionen zur Fusion. Eine Beraterin aus dem DV Essen sollte hinzugezogen 
werden https://kfd-essen.de/beraterinnen/ (Brigitte Abel, Tel. 02351/78435), ebenso der Vorstand 
des Pfarrverbandes. 
 
Es muss geklärt werden, welche Gruppe die „aufnehmende“ Gemeinschaft ist (x) und welche sich 
zum Zwecke der Fusion auflöst (y).  
 
Um die Gemeinschaften eindeutig zuordnen zu können, notieren Sie bitte die Gruppen-Nummern (zu 
finden auf dem Junia-Paket oder beim Diözesanverband nachfragen Tel. 0201/2204-559) 

 
2. Mitgliederversammlungen 
 
Darauf folgt die Einberufung der Mitgliederversammlungen in beiden kfd-Gruppen. Die Einladungen 
dazu müssen form- und fristgerecht schriftlich vier Wochen vor der Versammlung an jedes Mitglied 
versendet werden. Wichtige Punkte auf der Tagesordnung sind: 
 

• Vorstellung der Idee einer Fusion mit der kfd x bzw. y 

• Besprechung und Austausch über die Fusion/ die Aufnahme.  

• Austausch zur Situation der Mitarbeiterinnen, zum Programm, zur finanziellen Situation 

• Verabredung des zeitlichen Rahmens  

• Abstimmung über eine Fusion (3/4 Mehrheit erforderlich) 

 

https://kfd-essen.de/beraterinnen/


            

  

 

   
3. Protokolle der Mitgliederversammlungen 

in der aufnehmenden Gruppe (x):  

• Beschluss über die Aufnahme der kfd Gemeinschaft… (y) (Gruppennummer)  

• Formulierung für das Protokoll:  

Wir, die kfd St. … (x) beschließen zum … (Stichtag der Aufnahme) gemeinsam mit der kfd St. … (y) 

weiter zu bestehen.  

in der aufzunehmenden Gruppe (y): 

• Beschluss über die Auflösung der kfd (y) mit gleichzeitiger Aufnahme in (x) 
(Gruppennummern) 

• Formulierung für das Protokoll:  

Wir, die kfd St. … (y) beschließen zum … (Stichtag der Aufnahme) gemeinsam mit der kfd St. … (x) 

weiter zu gehen. Nur zu diesem Zweck der Aufnahme beschließen wir, uns zum … (Stichtag der 

Aufnahme) aufzulösen. Das Vereinsvermögen wird auf die Gemeinschaft  … (x) übertragen. 

 
4. Erste gemeinsame Mitgliederversammlung  

 
Hier wird folgendes besprochen und/oder beschlossen und im Fusions-Vertrag festgehalten: 
- Wie lautet der (neue) Gruppenname? 
- Übergabe des Vereinsvermögens (Kontoauflösung der aufgelösten Gemeinschaft y) 

- Übergabe der Mitgliederlisten und -unterlagen (Übernahme im Netzwerk eVEWA?) 
- Absprachen zum Jahresprogramm, der Mitarbeiterinnen im Besuchsdienst, Versand der Junia 

etc.  
- Eventuell wird hier schon ein neuer Vorstand gewählt (spätestens nach 4 Monaten) 
- Rückmeldung an den Diözesanverband https://kfd-essen.de/wahlen/ 
- Ist der Pfarrverband über die vollzogene Fusion informiert? 
- Wer vertritt die Gemeinschaft in der Pfarrkonferenz? 
- Hat die neue Gemeinschaft eine eigene Satzung oder gilt die Satzung des 

Diözesanverbandes? https://kfd-essen.de/satzung/ 

Wichtig ist es nun, das Protokoll der Mitgliederversammlung an den Diözesanverband und den 

Bundesverband zu senden: 

kfd Diözesanverband Essen 
Andrea Kruse, Mitgliederverwaltung 
Zwölfling 16 
45127 Essen 
Tel. 0201 2204-578 (nur mittwochs)  andrea.kruse@bistum-essen.de 
 
kfd Bundesverband e.V. 
Abteilung Finanzen und Verwaltung 
Postfach 32 06 40  
40421 Düsseldorf 
Tel. 0211 44992-34  dijana.galzina@kfd.de 

  

Vom Bundesverband erhalten Sie eine neue Gruppennummer und ggf. neue Mitgliedsausweise.  

https://kfd-essen.de/wahlen/
https://kfd-essen.de/satzung/
mailto:andrea.kruse@bistum-essen.de
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